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Aus der Redaktionsstube
Zu wenig Bewegung steigert das Risiko

Eine Generation ohne Bewegung scheint 

heranzuwachsen. Der heutige Lebensstil mit 

Fernsehen, Computerspiele und Kaufverhal-

ten führt zu einem Leben mit wenig Bewe-

gung. Es wächst eine Generation heran, die 

mit Trägheit, Konzentrationsproblemen, 

verminderten Leistungen in der Schule und 

Aggressionsausschweifungen zu kämpfen 

hat. Bessere Lebensbedingungen beginnen 

mit der Bereitstellung von mehr Zeit, die 

sportlich genutzt werden sollte. Ein Weg 

des Bewegungsmangels wäre Sport. Vor 

allem den heranwachsenden Kindern muss 

wieder vermehr Bewegung und lustvolles 

Erleben vermittelt werden. Wer sich in der 

Kindheit bewegt, wird auch bis ins hohe 

Alter Leistungsfähig sein und bleiben. 

Turnen bezeichnet sich als Grundlage aller 

Sportarten. Der Turnverein Uznach vermit-

telt Jugendlichen in jedem Alter lustvolle 

Erlebnisse in der Turnstunde. Wer als Kind 

in einer Riege mitgeturnt hat, wird später in 

der Aktivriege, Männerriege oder Sport Fit 

Frauen ohne Probleme Anschluss finden.  

Es muss nicht unbedingt der Extremsport 

angepeilt werden. Unbestritten ist, dass 

Turnen alle körperlichen Fähigkeiten 

fördert. Dazu kommt, dass in den Riegen 

auch die Geselligkeit gepflegt wird, was 

wiederum die Basis für die persönliche 

Moral und gegenwärtige Verfassung ist. Der 

Turnverein mit all seinen vielen Riegen ist 

ein Jungbrunnen für alle Altersstufen.  

Ich habe kürzlich von einer «älteren» 

Turnerin gehört: «Bewegte Menschen sind 

starke, gesunde, schöne, liebe und attrak-

tive Mensche». Sind das wirklich alle 

Mitglieder im Turnverein Uznach?

Redaktor der Turnzeitung «aktiv»

Werner Hofstetter
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• Eigene Hausmetzg
• Günstiges Speiseangebot
• Gartengrill mit Salatbuffet
• Grosser Parkplatz
• Kinderspielparkplatz
• Restaurant bis 60 Sitzplätze
• Arvenstube bis 45 Sitzplätze
• Wintergarten 130 Sitzplätze

Frohe Aussicht Uznach

Familie Martin und Anni Kessler-Rutz
8730 Uznach · Tel. 055 280 23 71
www.aussicht.ch · frohe.aussicht@bluewin.ch

jetzt

 Probefahren!
müller grynau-garage ag uznach
Grynaustr. 21 · 8730 Uznach
055 285 20 10 · grynaugarage.ch

Ihr Peugeot-Center im Linthgebiet

Gesamtverein

Seit 36 Jahren wird am Auffahrtstag auf dem Sport-
platz an der Benknerstrasse um «de schnellscht Uzner» 
gekämpft. 126 Mädchen und 118 Knaben waren am Start. 
Es war für alle engagierten und motivierten Sprinterinnen 
und Sprinter ein spannender und attraktiver Wettkampf. 
Freudig strahlende Siegerinnen und Sieger, begeisterte und 
anfeuernde Zuschauer und gute Wetterbedingungen. So 
lässt sich der traditionelle Sprintwettkampf umschreiben.

Bei den Kleinsten zählt bestimmt das Mitmachen. Sie 
sprangen beherzt und oft nach den Eltern Ausschau haltend 
dem Ziel entgegen. Als schnellschtes «Schnäggli  2011» 
liessen sich Nina Kramer (2007) und David Dieziger (2008) 
feiern. Die älteren Kinder absolvierten zuerst den Vorlauf. 
Die ersten sechs pro Jahrgang klassierten sich für den 
Finallauf. Wiederum die ersten sechs wurden zum Super-
finallauf aufgerufen. Da die letztjährigen Sieger «alters-
halber» nicht mehr im Renngeschehen mitmischen 
konnten, wurde die Ausmarchung entsprechend spannend. 
2011 ersprinteten sich Shana Speck (1998) mit der Zeit von 
11.26 Sekunden und Martin Brun (1997) mit der Laufzeit 
von 9.98 Sekunden den Titel «de schnellscht Uzner.»

Als Attraktion für die Zuschauer, als harter Lauftest 
für die Eltern wird der «schnellscht  Vater» und die 
«schnellscht Mutter» ermittelt. Leider nimmt die Melde-
zahl von Jahr zu Jahr ab. Diesjährig waren nur noch je 
fünf Erwachsene am Start. Auf dem Siegerpodest standen 
Charlotte Hofstetter und Ivo Dieziger.

Ermöglicht wurde die Veranstaltung durch grosszügige 
Sponsorenbeiträge ortsansässiger Firmen und Turn-
freunden. Die Handballriege war mit Speis und Trank 
besorgt um das Wohl aller Sportler und Zuschauer. 
Während des Anlasses konnten sich die Kinder im Fun-
Park austoben.

Damit ein solcher Sportanlass reibungslos abgewickelt 
werden kann, ist eine gute Organisation sehr wichtig. 
Dazu gehört auch der Platzspeaker. Seit unzähligen Jahren 
übernimmt Paul Wirth dieses Amt und setzt es kompe-
tent um. Er zog immer wieder Parallelen zum Vorjahr. 
Leider kündete er an, dass er den Speakerdienst nicht mehr 
ausüben möchte. Die Stimme von Paul Wirt wird sicher 
bei der nächsten Austragung vermisst. Alle Turnfreunde 
danken Paul für seinen langjährigen Einsatz.

De schnellscht 
Uzner 2011
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Gesamtverein

Ein Fest wie aus dem Bilderbuch

Vorschau auf 
das Vereinsturnier
Am Donnerstag, 1. September 2011 findet das vierte 
interne Vereinsturnier des Turnverein Uznach statt. 
Auch dieses Jahr werden die Teilnehmer aller Riegen 
bunt gemischt. Im 2010 konzentrierten wir uns auf 
Indiaca, was durchwegs geschätzt wurde. Darum 
haben wir uns entschlossen, das Allroundgame auch 
heuer als Hauptdisziplin anzubieten. Mit Geschick und 
ruhiger Hand können sich einzelne Gruppen zur Spitze 
vorkämpfen. Nach der Rangverkündigung pflegen wir 
die Kameradschaft bei Speis und Trank.

Die Aktiv-Riege als Organisator erwartet möglichst 
viele Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Wir heissen aber 
auch alle Turnsportfreunde herzlich willkommen, die 
bei Kaffee und Kuchen die Wettkämpferinnen anfeuern.

MKE

Kaltbrunn war 1965 erstmals Austragungsort des Bezirks-
turnfest Toggenburg. Der Turnverein Kaltbrunn wagte 2011 
erneut ein Turnwettkampf zu organisieren. Die Sportan-
lagen rund ums Schulareal, das weitläufige offene Gelände 
an der Benknerstrasse und die festen Hallen waren mitbe-
stimmend und Voraussetzung für eine Organisation. Für 
die Umsetzung war ein eingespieltes OK verantwortlich. 
Für die technischen Belange musste das Technische-
Komitee auf die vielen Vorgaben und Wünsche des Kreis-
turnverband Toggenburg eingehen. Anderseits können 
nicht viele Vereine solch «vornehme» Wettkampfanlagen 
anbieten. Sicher hat der eine oder andere Turner die Nase 
gerümpft, dass er auf der Teerstrasse (Benknerstrasse) die 
Pendelstafette und 800 Meter Lauf absolvieren musste. Es 
ist für den verwöhnten Sportler eine Gewöhnungssache, 
auf Tartarbahnen verzichten zu müssen. Aber genau Kalt-
brunn hat bewiesen, dass auch mit Natur-Wettkampfplätzen 
Erfolgsresultate erzielt werden können. Das Fest des Brei-
tensportes im Linthgebiet hat sogar Vereine im Verbands-
gebiet motiviert, das nächste Turnfest zu organisieren. Auf 
Jedenfall ernteten die Organisatoren von den 4´200 Turne-
rinnen und Turner durchwegs nur Lob. Nebst den Turndiszi-
plinen wurde eine Vielzahl Fest- und Showveranstaltungen 
geboten. Gemeindepräsident Markus Schwizer, (eifriger 
Männerturner), stand einem arbeitswilligen OK vor. Er 
sprach von einem einmaligen Fest, das in solchem Ausmass 
Kaltbrunn nie mehr erleben wird. Der Sonntag morgen 
liess ein Turnerherz höher schlagen. Die Vorführungen 
am Turncup waren fantastische Farbtupfer auf der grünen 
Wiese und löste oft Gänsehaut-Gefühle aus. Die Stimmung 
hätte nicht besser sein können. Dass die Frauen- und Töch-
terriege Kaltbrunn eine gymnastische Meisterleistung mit 
akrobatischen Highlights präsentierte, war natürlich für 
den organisierende Verein das Tüpfchen auf den «i».

Natürlich gehören auch Ansprachen, Dankesworte, 
Fahnenmarsch, Ehrungen und Rangverkündigung zu 
einem Turnfest. Dieser Akt war aber wirklich kurz und 
angenehm aufgelockert mit turnerischen Vorführungen. 
August Güntensperger, Präsident des Kreisturnverband 
Toggenburg meinte mit grosser Freude, dass das Turn-
fest im Linthgebiet beste Werbung für den Turnsport war. 
Erstmals und sicher. Einmalig trat ein Verbandspräsident 
als Zirkusdirektor mit Frack und Zylinder vor die Fest-
gemeinde. Dies war aber Abwicklungsbedingt, denn am 
Schluss trat die Gymnaestradagruppe «Linth» auf, bei der 

Gusti mitmachte. Beim Ausgang der Turnarena bemerkte 
er: «Mitenand öppis bewege, isch die schönschti Sach uf dä 
Wält». Hat er recht? Jedenfalls ich als Chef Speakerdienst 
gebe ihm Recht, denn das ist die Bestätigung nach zweijäh-
riger Vorbereitungszeit, die ich im TK miterleben durfte.

WHO
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Dies und das
GETU

Highlight
Während den Frühlingsferien durfte die GETU auf dem Tram-
polin und dem Airtrack in Eschenbach trainieren. Vor allem 
ging es ums testen, ob wir auch in Uznach so etwas anschaffen 
sollten. Nicht nur für die GETU, nein für alle Riegen sollte es 
etwas lässiges und nützliches sein. Mathe Kessler, der Präsi-
dent vom TV Uznach, kam darum selber vor Ort, um sich ein 
Bild davon zu machen. Ihm gefiel der Airtrack sehr gut und die 
Mädchen waren sogar hell begeistert. Es konnten gleichzeitig 
mehrere auf ihm turnen. Auch konnten Saltos, Flic-Flacs und 
dergleichen geübt werden, ohne vor den Stürzen Angst haben 
zu müssen. Einfach eine geniale Sache. 

Wettkämpfe 
Eine Woche nach den Frühlingsferien stand schon der erste 
Wettkampf, der «Geräteturntag See und Gaster» in Eschen-
bach, auf dem Programm. Mehrere Medaillen und Auszeich-
nungen duften die Turnerinnen mit nach Hause nehmen und 
alle waren um einige Erfahrungen und kollegiale Erlebnisse 
reicher.

Am 30. April folgte die Toggenburger Meisterschaft. Die zehn 
Startenden von Uznach trafen wie gewohnt auf sehr starke 
Konkurrenz und für die drei Auszeichnungen mussten hoch-
stehende Übungen gezeigt werden. Natürlich war die ganze 
GETU stolz auf ihre Turnerinnen. 

Am 1. Mai in Degersheim, am 14. Mai bei den Bündner Meis-
terschaften in Felsberg und an den Frühjahrsmeisterschaften 
am 21. Mai trafen die zwei K5 Turnerinnen auf Gegnerinnen, 
die sie auch an der Kantonalen Meisterschaft im September 
wieder als Konkurrentinnen antreffen werden. Bei diesen 
Wettkämpfen geht es gar um die Ausscheidung für die Schwei-
zermeisterschaft. Dass es im Bündnerland sogar für eine 
Auszeichnung reichte, bedeutet, dass Superleistungen erbracht 
wurden. Um sich noch mehr steigern zu können, werden die 
beiden in den Herbstferien ein Lager in Saanen besuchen. Die 
K2 - K4 Turnerinnen starteten am 21.Mai am Kant. Jugend-
turnfest in Mollis, wo es ihnen einmal mehr gelang, einige 

vorderste Ränge zu besetzen. Die Freude war natürlich gross 
und solche Momente geben auch den Leiterinnen die Gewiss-
heit, dass man auf dem rechten Weg ist. 

Gemeinsam mit der Jugi
Am 11. Juni stand dann der letzte Wettkampf im Gerätturnen 
auf dem Programm. Früh am Morgen gings nach Goldingen 
an den «SeeGaster-Cup», dem ehemaligen Jugitag. Da von 
der GETU Uznach einige Turnerinnen ohne Wettkampferfah-
rung am Start waren, gab es grosse Unterschiede. Vorderste 
Ränge, aber auch etwas enttäuschte Mädchen, die zwar ihr 
Bestes gaben, aber halt noch etwas mehr Glück nötig gehabt 
hätten. Der Nachmittag war ausgefüllt durch verschiedene 
Spielangebote und bei der Vereinsstafette konnte die GETU 
zusammen mit der Jugi Uznach gar über den Sieg jubeln. 
In der darauf folgender Woche fand am Dienstag noch die 
interne Meisterschaft zusammen mit der Jugi statt. Andrea 
Stoop und ihr Team hatten einen super Anlass vorbereitet. 
Viele fröhliche Gesichter, die nur verbissen schauten, wenn 
die Teilnehmer im Einsatz waren. Die ältesten Mädchen 
durften selber bestimmen, ob sie aktiv mitmachen oder einen 
Posten betreuen wollen, so stimmte alle bestens... Auch die 
Rangverkündigung, die dann am Freitag stattfand und zu der 
die Familienangehörigen eingeladen waren; ein Abend zum 
gemütlichen Verweilen, bis dann der Regen zum Aufbruch 
drängte. Der Jugi und besonders Andrea herzlichen Dank für 
den lässigen Anlass. 
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Vor den Ferien 
Am Mittwoch vor den Sommerferien war als Abschluss für 
die GETU ein Bade- und Spiel-Nachmittag angesagt. Jasmine 
Baumgartner teilte die Mädchen in verschieden Gruppen ein 
und erteilte diesen Aufträge, die Ausdauer (u.a. joggen im 
flachen Wasser vom Steinenbach) aber auch etwas Geschick-
lichkeit verlangten (z.B. Bau von einem kleinen Floss). Zurück 
beim Spielplatz konnte man sich beim reichhaltigen Buffet 
verköstigen. Sogar das Wetter war den begeisterten Anwe-
senden wohlgesinnt und bei Schlamm malen, Fische fangen 
und Spielen verflog die Zeit im Nu. Ein gelungener Anlass – es 
war mega lässig! 

Vorbereitung fürs Schnuppern im J+S Kids GETU
Um den Mädchen auch im kommenden Vereinsjahr wieder 
beste Voraussetzungen bieten zu können, werden vom Leiter-
team auch Kurse besucht. Neben den Kantonalen Kurse 
Anfangs Jahr besuchten Manuela und die Schreibende am 
8. - 9. Juli in Filzbach einen J+S Kids Kurs. Nicht so fit wie die 
GETU-Mädchen machte sich bei den Leiterinnen klar Muskel-
kater bemerkbar und trotz grosser Müdigkeit am Sonntag hat 
es riesig Spass gemacht. Wir hoffen, vieles vom Gelernten 
umsetzen zu können und freuen uns darauf, wenn wir nach 
den Ferien einige Schnuppermädchen für J+S Kids im GETU 
begrüssen dürfen. Jasmine Baumgartner wird uns mit ihrem 
Flair für spielerisches Turnen unterstützen, darüber sind wir 
sehr froh.  Das Programm für nächste Jahr musste durch den 
J+S Coach bereits abgegeben werden. Wir sind bereit.

Gratulationen
Sandra Rütsche ist letztes Jahr als Hilfsleiterin bei uns in der 
GETU eingestiegen. Mit grossem Interesse packt sie überall 
an und zeigt riesigen Einsatz. Im vergangenen Winter und 
im Frühling hat sie einen Wertungsrichter-Kurs besucht. In 
Eschenbach wertete sie noch als Übende am Wettkampf um 
dann vor dem Sommer die Prüfung abzulegen. Souverän hat 
sie nun nach den beiden theoretischen auch die praktische 
Prüfung im Kanton Zürich bestanden. 

GETU

Wir gratulieren Sandra herzlich und können nicht genug 
sagen wie froh wir um sie sind. An dieser Stelle ein herzli-
ches Dankeschön dem ganzen Leiterteam. Sie sind Indi-
vidualisten, die sich für eine tolle Sache, die Zukunft des 
TV Uznach, einsetzen. Gratulation aber auch den Mädchen, 
die zusammen mit Benken und Kaltbrunn bei ihrem ersten 
Wettkampf im Jugend-Vereinsturnen an den Geräten dabei 
waren. Toll, was das Leiterteam von Benken mit ihnen auf die 
Beine gestellt hat. Alle waren riesig gespannt, als die Gruppe 
beim Toggenburger Turnfest in die Halle einlief. Als sie dann 
an den Ringen ihre Übung zauberten, vergass man vor lauter 
Spannung gar zu fotografieren. Und als Belohnung kamen die 
jungen TurnerInnen gar auf den zweiten Platz. Einen tollen 
Erfolg, nur weiter so!

Mutationen
Leider gab Manuela Blöchlinger, welche das K3 betreute, aus 
privaten Gründen den Rücktritt als Leiterin bekannt und so 
mussten wir vor den Sommerferien von ihr Abschied nehmen. 
Wir danken Manuela herzlich für ihren Einsatz und wünschen 
ihr, dass alles gut kommt. 

Für Manuela konnte noch keinen direkten Ersatz gefunden 
werden. Zum grossen Glück hat sich Josianne Jud (ehemalige 
Kunstturnerin in Uznach) bereit erklärt, mit den Mädchen 
an Spannung, Kraft und Beweglichkeit zu arbeiten. Ab und 
zu zeigt Josianne auch tolle Bodenteile vor und versucht, 
diese den Turnerinnen beizubringen. Für solches wäre der zu 
Beginn erwähnte Airtrack einfach ideal.

VOB



Turnverein Uznach 6

Ski & Snowboard-Center
Wald Tel. 055 246 66 60
Miet- und Service-Center
Neuhaus Tel. 055 282 22 22

Neu & Einmalig
Kindersystem: Skis und Snow-
boards jährlich kostenlos in die 
richtige Länge umtauschen

Ski und Snowboardrdr center WaWaW ld/Neuhaus

Gemeinsam wachsen.

Bahnhofstrasse 4 · 8730 Uznach
Tel. +41 (0)55 285 93 41 · www.sgkb.ch

GETU

Vorschau 
Ab 23. August findet jeweils Dienstags ab 17.30 Uhr  
Schnupperstunden für Mädchen ab Kindergarten und 
bis max. zur ersten Klasse statt. Das erste Jahr wird 
ein J+S  Kids angeboten. Das heisst, 50 Prozent Gerä-
teturnen und 50 Prozent polysportiv. Besonderen Wert 
wird darauf gelegt, dass es spielerisch ist. Ziel ist: Eigene 
Fähigkeiten, Stärken, Schwächen und Grenzen kennen 
zu lernen, sich aber noch nicht festlegen. Für eine Anmel-
dung fürs J+S Kids ist Jasmine Baumgartner zuständig. 
Tel. 055 280 46 29 / 079 328 99 42 
Mail: jabauz@bluewin.ch

Am 27. August finden die Games von «cool and clean» 
in Magglingen statt. Ob es für uns dazu reicht oder man 
doch noch auf ein Ersatzprogramm ausweichen muss, 
wird sich zeigen.

Am 3.  September dürfen Sangmo  Lhasam K2, 
Selina  Oertig und Rahel  Steiner K3, und Ayla  Zweifel 
K4 und am 4. September Shana Speck im K5 in Mels 
an den Kantonalen GETU Meisterschaft starten. Wir 
wünschen ihnen Toi, Toi, Toi und sind stolz darauf, dass 
sie zu den Besten im Kanton gehören.

Im Dezember wird es einen Familienanlass geben. 
Voraussichtlich eine kleinere Aufführung, welche mit 
einem Spiel-Plausch verbunden wird. Dazu müssen aber 
noch die Örtlichkeiten vorhanden und die Machbarkeit 
abgeklärt werden. Das genaue Programm wird im Leiter-
team noch besprochen und später bekannt gegeben.

VOB
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Ihre

Architekten
für 
Neubauten · Umbauten · Renovationen

Heinrich Schwarzenbach
dipl. Architekten ETH/SIA AG
Gasterstrasse 22 · 8730 Uznach 
Tel. 055 280 18 72 · Fax. 055 280 36 23
www.schwarzenbach-ag.ch

Schwarzenbach

Ihre

Architekten
für 
Neubauten · Umbauten · Renovationen

Heinrich Schwarzenbach
dipl. Architekten ETH/SIA AG
Gasterstrasse 22 · 8730 Uznach 
Tel. 055 280 18 72 · Fax. 055 280 36 23
www.schwarzenbach-ag.ch

Schwarzenbach

Faustball

Turnierberichte
24. Rietcup vom 16. April 2011, in Benken
Nachdem die Uzner in den letzten Jahren in Benken stets 
ganz vorne dabei waren, reichte es diesmal aufgrund 
einer durchzogenen Vorrunde nur zum 5. Rang unter  
elf Mannschaften. 

31. Buchbergturnier 
vom 20. + 27. Mai 2011, in Tuggen
Obwohl die Kaltbrunner wegen dem Turnfest für 
einmal nicht dabei waren, reichte es trotzdem nicht zum 
Turniersieg, denn die Uzner mussten der MR-Benken 
den Vortritt lassen.

Cup AZO 2011
Die MR-Uznach machte dieses Jahr zum ersten Mal beim 
«Züri-Cup» mit, wobei jedoch in der 1. Runde gegen die 
3. Liga-Mannschaft TSV Jona 8, bereits das Aus kam.

KFE

Nächste Turniere

10. 09.2011	 Städtlicup, in Uznach
24.09.2011	 Uslumpete, in Rickenbach
28.10.2011	 Abendturnier, in Waldkirch
05.11.2011	 Obersee-Turnier, in Lachen

Paul Wirt, Platzspeaker
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Faustballriege der Männerriege

Faustballriege – Wir stellen uns vor

«Mach die Faust nicht im Sack,
sondern auf dem Feld mit einem Ball. 

Gewinnen kann jeder, Verlieren will gelernt sein. »

Faustball ist nicht nur eine der ältesten Sportart der Welt, 
sondern eine der Schwierigsten. Es benötigt schon etwas 
Geduld und Willen, diese Sportart zu erlernen. Das Schöne an 
diesem Spiel ist, dass er als Freizeit- und Gruppensport genutzt 
werden kann. Faustball ist ein Rückschlagspiel bei dem sich 
zwei Mannschaften mit je fünf Spieler gegenüber stehen. Es ist 
ein tolles Mannschaftsspiel, das Vielseitigkeit, Spannung und 
Fairness vereint. Es fördert Kondition, Konzentration, Kraft 
und Gewandtheit. Faustball ist kein saison-bedingter Sport. Im 
Sommer spielt man es im Freien auf einer Spielwiese. Hart-
plätze sind nicht unbedingt geeignete Spielfelder. Im Winter 
wird in der Halle gespielt. Die Männerriege Uznach pflegt 
das Faustballspiel seit Jahrzehnten. Zehn bis zwölf Mal im 
Jahr wird an Turnieren teilgenommen. Dabei gehören Mann-
schaften aus Kaltbrunn, Benken, Jona, Lachen SZ, Wangen SZ, 
und Tuggen SZ zu den Konkurrenten. Die Turniere und Cups 
in Uznach sind sehr beliebt und immer gut besetzt. Letztes 
Jahr durften nicht nur die umliegenden Spielgruppen begrüsst 
werden, nein auch Mannschaften aus Waldkirch und Ricken-
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Faustballriege der Männerriege

bach waren dabei. Wer das lizenzfreie Faustballspiel miter-
leben und an Spielturnieren mitmachen möchte wagt sich in 
eine Schnupperstunde am Mittwochabend. Die Faustballer 
geniessen nicht nur das Gruppenspiel. Sie sind eifrige Turner in 
der Männerriege. Sie pflegen aber auch die Kameradschaft bei 
einem kühlen Schlummerbecher oder bei Veranstaltungen der 
Männerriege.

Spieltraining

Sommer		  19.00 Uhr
		  Spielwiese bei der Turnhalle «Letzi»
		  oder Turnhalle «Letzi»

Winter		  19.00 Uhr
		  Turnhalle «Bifang» oder Turnhalle «Haslen»

Spielertrainer	 Karl Felber

Ausrüstung	 bequeme Turnkleider, standfeste Turnschuhe

Beitritt		  Die Faustballer gehören der Männerriege
		  Uznach an und erfüllen die Riegenpflichten. 
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Getränke-Service Kaltbrunn
Bestellungen 055 293 56 65
www.schuetzengarten.ch

Ein Schützengarten 
   ist überall.

Auch beim TV Uznach

Zürcherstrasse 53 · Tel. 055 280 22 10

Der Schatz lag 
auf der Strasse

Jugend Sport

Am Dienstag, dem 21. Juni 2011 war es soweit: Der Jugi-
Ausflug konnte beginnen! Statt einem gewöhnlichen Jugi-
Training in der Turnhalle gingen wir in den Wald, sozu-
sagen als Einstimmung auf die Sommerferien. 

Die Sonne schien und es war schön warm. Ausgerüstet mit 
Getränken und Grillzeug, machten wir uns zu Fuss auf den 
Weg Richtung Uznaberg. Die fröhliche Jugischar bestand 
vor allem aus jüngeren Mädchen, aber es waren auch einige 
Mädchen von den «Grossen» dabei. Unterwegs stiessen wir 
plötzlich auf zauberhafte Silbersteine, welche Buchstaben 
trugen. Beim Laufen entdeckte immer wieder jemand 
einen solchen Stein. Schliesslich fanden wir am Waldrand 
eine geheimnisvolle Karte, auf der zu lesen war, dass die 
Steine in der richtigen Reihenfolge zwei Lösungswörter 
ergeben würden. Gespannt setzten die Mädchen die Steine 
zusammen und fanden heraus, dass der «Schatz» hinter 
der «Hütte» liegen würde. Diese Hütte erreichten wir kurz 
darauf. Dort erwartete uns Pirmin, der schon ein Feuer 
angefacht hatte, damit wir «bräteln» konnten. Den Schatz 
fanden die Kinder sehr schnell: ein leckerer Dessert für 
alle. Wir spielten Verstecken, plauderten und grillierten. 
Es war ein toller Abend und alle genossen das gemütliche 
Beisammensein. Als wir schliesslich zurückkehrten, war 
das Timing perfekt: Wir schafften es gerade noch vor dem 
Regenbeginn nach Hause.

SSCH
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R. RutzBäckerei
Conditorei

Sonne Uznaberg · 8730 Uznach
Sonntag offen 7.30–12.00 Uhr · Tel. 055 280 21 73

www.loewen-kaltbrunn.ch
info@loewen-kaltbrunn.ch
Telefon 055 283 15 93
Vreni und Andy Bachmann-Gisler

Restaurant Löwen
Uznacherstrasse 100, 8722 Kaltbrunn

NEU:  Leue Chalet hinter dem Restaurant!

Mich kann man mieten: Für Klassentreffen, Geburtstags-Partys, Abschieds-
Höck, Familienfeste und Versammlungen für ca. 60 Personen.

Wotsch lustig und fröhlich si, den chersch au du in Leue ii.
Heimeliges Sääli für kleinere Anlässe, grosser Saal bis 110 Personen, Kinder-
spielplatz, Gartenwirtschaft, gut bürgerliche Küche, grosser Parkplatz auch für 
Car und LKW.

Jugend Sport

Hier könnte Ihre 
Werbung stehen

Schnitzeljagd  
statt Turnen

Leichtathleten  
im Einsatz
Für die SGTV-Leichtathletikmeisterschaft der Jugend 
vom Sonntag, 4. September 2011 im grossen Leichtath-
letikstation «Neudorf» St. Gallen haben sich folgende 
Athleten aus der Jugendriege Uznach qualifiziert:

	 Vanessa Läubli		  Franco Riva
	 Darja Oberholzer		  Jonas Tobler
	 Livia Rüegg		  Martin Brun
	 Chantal Stadler		  Karim Gabsi
	 Nadine Müller		  Semir Gabsi
	 Jessica Gebs

Die letzte Turnstunde vor der grossen Sommerpause 
verbrachte die «Jugi-Mix» nicht in der Turnhalle. Mittels 
Schnitzeljagd, die von der Turnhalle durch Umwege und 
Verwirrungen an das Ziel «Hirzlistrasse 2» führte, wurden 
die Jäger von René und Jacqueline Rogger empfangen. 
Die 18 ausgelaugten und hungrigen Mädchen und Knaben 
freuten sich auf die Grillwurst und das erfrischende Getränk. 
Die Plauderstunde belebte das Quartier bis als Abschluss 
eine herrliche Glacé serviert wurde. Die Kinder genossen 
die spezielle Turnstunde bei ihrem Hauptleiter René.

RRO
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Sport Fit Frauen

Turnfahrt ins Engadin
Die Einladung zur SportFit Turnfahrt am 28. Juni machte 
18 Frauen neugierig. Pünktlich um 6.30 Uhr besammelten 
sich die Frauen am Bahnhof Uznach. Mit dabei war Petrus, 
der uns hochsommerliches, herrliches Wetter voraussagte. 
Die Billette verteilt, fuhren wir in Richtung Ziegelbrücke. 
Doch oh Schreck. wo ist nur die Picknick-Tasche? 

Zum Glück hat sie eine Turnkollegin mit in den Zug 
genommen. Die Reise begann gemütlich. In Ziegelbrücke 
wie auch in Chur gab es nur kurze Zeit zum Umsteigen. Fast 
wäre es passiert – ein Portemonnaie, das in der Eile noch in 
die Hosentasche gesteckt werden sollte, verfehlte das Ziel 
und fiel zu Boden. Dank der aufmerksamen Kollegin, die 
es aufhob und es ihr wieder zurückgab, konnte die Reise 
ungehindert weiter gehen. Ab Samedan war die Rhätische 
Bahn bis auf den letzten Platz besetzt. So mussten wir die 
Reserve-Sitze im Aussengang benutzen, denn unsere reser-
vierten Sitze waren bereits vergeben. Die Herrschaften 
liessen sich nicht bewegen, unsere Plätze freizugeben. Die 
Bahn brachte uns nach Pontresina ins Bernina Gebirge bis 
zum Bernina Hospiz. Hier trennte sich die Gruppe. Für 
jene, die den Marsch zur Alp Grüm verkürzen wollten, gab 
es die Möglichkeit, eine Station weiterzufahren, um über 
den kürzeren Weg ins Belverdere Alp Grüm zu laufen. Für 
alle anderen hiess es Rucksäcke richten, Schuhe schnüren 
und Stöcke einstellen. Doch es lief nicht bei allen rund. 
Bereits vor dem Abmarsch lösten sich die Absätze so, dass 
die Schuhe denen der MBT glichen. Noch kurz ein Trau-
benzucker und los ging es. Der breite Fussweg machte 
es möglich, miteinander zu plaudern. Die leichte Wande-
rung ging über 1.5 Stunden mit weitem Ausblick auf Glet-
scher, Seen und die Italienischen Alpen. Die wunderbar 
blühenden Alpenrosen und Blumenpracht brachten uns 
zum Staunen. Selbst Schneefelder luden zum Verweilen ein. 
Unterhaltend marschierten wir dem Mittagsziel Alp Grüm 

entgegen. Auf der Alp angekommen, musste eine weitere 
Turnerin ihre Wanderschuhe inspizieren. Den über längere 
Zeit im Estrich versorgten Schuhen hat das Laufen zuge-
setzt. Die Sohlen zeigten sich wie ein mit Steinen gelegtes 
Mosaik. Hungrig warteten wir auf unser Mittagessen an 
den bereits gedeckten Tischen. Eine grosse Schüssel mit 
diversen frischen Salaten, welche in die Mitte der Tische 
gestellt wurde, und den sehr speziellen Tellern, versetzte 
so manche ins Staunen. Auch auf über 2 1́89 Metern isst 
das Auge mit. Die Spezialität Pizzocheri mundete. Allzu 
schnell rückte die Uhr vor und kündete an, weiter zu gehen. 
Wir entschlossen uns, den Kaffee, welcher Vreni offerierte, 
in St. Moritz zu geniessen. Auf dem kurzen Wegstück zur 
Bahn blieb nochmals Zeit, die herrliche Bergwelt um den 
Piz Palü zu bestaunen. Die nächste Überraschung wartete 
nicht lange auf uns. Die frischen Kirschen unserer Präsi-
dentin schmeckten. Danke Vreni. Voll mit Eindrücken 
fuhren wir weiter Richtung St. Moritz. Im Hotel Belavale 
war es Zeit für den Kaffee plus Dessert. Noch kurz die Füsse 

baden und schon ging es weiter mit dem Postauto über den 
Julierpass nach Tiefencastel, Lenzerheide und weiter nach 
Chur. Die Möglichkeit ab Tiefencastel mit dem Zug nach 
Chur zu fahren wurde von sechs Frauen genutzt. In Chur 
trafen wir uns wieder. Die Freude über genügend Platz im 
klimatisierten Zug, um nach Uznach zu reisen, war gross. 
18 zufriedene SportFit Frauen und Petrus verabschiedeten 
sich mit vielen schönen Erinnerungen und einem herzli-
chen Dankeschön an unsere Reiseleiterin Trudi Näf.

RIRICK
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Grillabend
Sport Fit Frauen

Wir gestalten Wohn(t)räume

ABU Bernet AG · 8730 Uznach · Tel. 055 285 88 88

Wohnideen aus Uznach

Tel. 055 285 88 77
Wenden Sie sich doch  
an eine Bank, die nicht nur  
ständig in Bewegung ist. 
Sondern auch  
immer an Ihrer Seite.

Ein Unternehmen der LLB-Gruppe

An 23 Standorten zwischen Meilen und Bad Ragaz erbringen  
wir für unsere Privat- und Firmenkunden in den Bereichen 
Anlegen, Sparen, Vorsorgen und Finanzieren das umfassende 
Angebot einer modernen Universalbank.

Gerne zeigen wir Ihnen im persönlichen Gespräch auf,  
warum die Bank Linth auch für Sie die begleitende Partnerin ist.

Bank Linth LLB AG · Zürcherstrasse 3 · 8730 Uznach
Telefon 0844 11 44 11 · www.banklinth.ch

Ist es wegen dem Fototermin oder wohl einfach wegen dem 
gemütlichen Zusammensein, das sich Jahr für Jahr beim 
Grillplatz von der Otto Firma Hofstetter AG wiederholt? 
zwei Stunden zuvor ist ein Hagelgewitter über den Seedamm 
niedergegangen. Uznach wurde Gott sei Dank nur am Rande 
gestreift. So war es sehr ruhig, als die fast 50 SportFit Frauen 
beim Grillplatz eintrudelten. Alle fassten ein Gläschen 
mit feiner Bowle und schon gings mit Plaudern los. Zum  
«Foto-Stell-dich-ein» musste ich dann etwas lauter rufen. 
Es eilte ein wenig, denn der Himmel war wieder schwarz. 
Alle standen oder sassen wir um den Brunner herum und 
Urs Glaus versuchte alle auf ein Bild zu bringen, bevor es 
wieder richtig zu regnen begann.

Sofort bezogen wir nachher ein Plätzchen im Trocknen und 
konnten uns am feinen Salatbuffet bedienen. Die Geburts-
tagskinder haben für uns alles schön dekoriert, fein gekocht 
und erst noch für uns grilliert. Die Steaks wurden wieder von 
Nipha’s Ehemann gesponsert, herzlichen Dank dafür. Der 
Lärmpegel war ziemlich hoch, denn wir Sport Fit Frauen 
können nicht nur fleissig turnen sondern eben auch mal 
etwas schwatzen. Das Dessertbuffet wurde bald aufgetischt 
und zusammen mit einem feinen Kaffee liessen wir uns 
verwöhnen. Zu später Stunde hiess es dann wieder Abschied 
nehmen und allen schöne Sommerferien wünschen.

Vielen Dank den Spendern und all den fleissigen «runden 
Geburtstagsfrauen» mit Doris, Brigitte, Judith, Dora, Vreni, 
Roswitha, Rosmarie, Esther und Jacqueline.

EGL
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Männerriege

Toggenburger 
Turnfest 2011

Grillplausch 

Kommende Anlässe
27. / 28. August Bergtour
Einige Männerriegler haben es schon bemerkt: die 
Bergtour findet selbstverständlich nicht wie in der 
Einladung angekündigt am Sonntag und Monntag 
statt  – sondern am 27. / 28. August. Es haben sich 
23 Turner angemeldet. Wir besammeln uns am Samstag 
um 7.30 Uhr beim Bahnhof Uznach. Die Wanderung 
findet bei jeder Witterung statt.

10. September Faustballturnier
Sofern das Wetter mitspielt finden auf dem Sportplatz 
an der Benknerstrasse die Spiele des Stätdlicup statt. Ab 
Mittag spielen ca. zehn Mannschaften um Rangpunkte 
und die Gäste werden in der Festwirtschaft verwöhnt. 
Fans und Besucher sind herzlich Willkommen. Die 
Schlussspiele finden gegen 17.00 Uhr statt.

Ein kleiner Bestandteil der 4´200 TurnerInnen am Toggen-
burger Turnfest im Nachbardorf Kaltbrunn wurde von der 
Männerriege Uznach gebildet.

Am Freitagabend spielten in Kaltbrunn eine Gruppe mit 
den SportFit Frauen am dritten Spielturnier mit, leider ging 
die Taktik nicht ganz auf (Rang 20 und 21), was der Stim-
mung aber keinen Abbruch tat. Besser lief es der Volley-
ballgruppe. Obwohl sie einen Mann zuwenig hatten, Toni 
hatte den Anschluss nicht gefunden, erreichten sie in der 
Vorrunde den guten 2. Rang.

In Benken wurde das Faustballturnier ausgetragen. Das 
windige und kalte Wetter behagte anscheinend den 
Uznachern. Sie wurden einzig vom letztjährigen Turnier-
sieger STV Rüti bezwungen. Uznach hatte in der Zwischen-
runde sogar wieder einmal Kaltbrunn besiegt und zeigte 
sich überaus zufrieden mit dem erreichten 2. Schlussrang.
Alle Teilnehmer trafen sich nach Turnierende, fast um 
Mitternacht, auf dem Festplatz in Kaltbrunn zur Rangver-
kündigung. Anschliessend wurden die verschiedenen 
Beizli auf dem Gelände besucht und die Turnfeststimmung 
bis in die frühen Morgenstunden genossen.

HGE

Am letzten Freitag vor den Schulferien stimmen sich die 
Männerriegler auf die kommende Urlaubszeit ein. Wie in 
den letzten Jahren üblich trafen wir uns im Buchwald beim 
Auerhahn. Obwohl die Witterung nicht optimal war, es 
tropfte immer noch vom nachmittäglichen Regen von den 
Bäumen, setzten wir uns im Freien auf die Festbänke. Mit 
einem kühlen Weissen wurde auf die kommenden Ferien 
angestossen. Bald zogen feine Düfte vom Grill, wo Lukas 
saftige Steaks zubereitete, die uns Juli mit verschiedenen 
Salaten auftischte. Kaffee und Dessert rundeten das Menu 
ab. Gemütlich sassen wir noch ein paar Stunden beisammen 
ehe der Heimweg durch den dunklen Wald unter die Füsse 
genommen wurde.

HGE
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ENERGIE 
PLANUNG
INSTALLATIONEN
FACHGESCHÄFT

Elektrizitätswerk Uznach AG
Städtchen 21 · 8730 Uznach
T 055 285 83 83 · F 055 285 83 84
info@ewu.ch · www.ewu.ch

2 x 1  m 
bedruckt

mit Saum und Ösen

exkl. Mwst und Versand

CHF 150.003 x  1  m 
bedruckt

mit Saum und Ösen

exkl. Mwst und Versand

CHF 180.00

Grynaustrasse 21 · 8730 Uznach · Tel. 055 290 16 59

Werbeblachen
zu Hammerpreisen!

Aktiv Sport

Toggenburger Turnfest, 
in Kaltbrunn
Vom 1. – 3.  Juli 2011 fand in unserem Nachbarsdorf 
Kaltbrunn das Toggenburger Turnfest statt, an dem 
auch die Aktivriege des TV Uznach teilnahm. Schon 
am Freitagabend waren einige TurnerInnen im Dorf 
anzutreffen, die neugierig auf das Festgelände und die 
Wettkampfplätze waren.

Am Samstagnachmittag galt es dann ernst. Pünkt-
lich um 14.30 Uhr besammelten sich 16 Aktivriegler 
bei strahlendem Sonnenschein vor dem Restaurant 
«Rössli» in Kaltbrunn. Schnell wurde ein schat-
tiges Plätzchen an der Benknerstrasse gefunden und 
langsam machte man sich ans Einturnen der verschie-
denen Disziplinen. Uznach hat sich für den 3-teiligen 
Vereinswettkampf in der 6. Stärkeklasse angemeldet. 
Oberturner René Rogger hat unsere Riege in zwei 
Gruppen aufgeteilt – die erste startete im Fachtest 
Allround und die zweite spezialisierte sich auf Leicht-
athletik. Um 16.20 Uhr stieg die Gruppe Fachtest 
mit Sieben Turnerinnen und Turner in den Einsatz. 
Gleichzeitig starteten acht Läuferinnen und Läufer an 
der Pendelstafette. Es folgten die Disziplinen Weit-
sprung und 800 Meter-Lauf. Um 18.50  Uhr galt der 
Wettkampfteil als beendet. Gemeinsam machten wir 
uns auf den Weg zum Abendessen. Den Ausklang des 
Abends benützten wir für Besuche in den zahlreichen 
Festzelten, Bars und Turnermeile, wo man sich bis in 
die frühen Morgenstunden verweilen konnte. Grund 
zum Anstossen hatte man auch mit den Einzelnoten:

	 7.78 P	 im Fachtest Allround,
	 8.10 P	 in der Pendelstafette, 
	 7.24 P	 im 800 Meter-Lauf 
	 8.10 P	 Weitsprung

Mit der Gesamtnote von 23.29 (30P) belegten wir 
Rang 29 von 36 Vereinen in unserer Stärkeklasse.

AS
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 Geburtstage  Sept. – Dez. 2011

21. September 78. Hans Merkel

01. Oktober 50. Martin Keller

11. Oktober 87. Otto Hofstetter Ehrenmitglied

13. Oktober 84. Robert Schäppi Ehrenmitglied

18. Oktober 83. Walter Zünd Ehrenmitglied

04. November 65. Helen Schwyter Freimitglied

09. November 60. Esther Sutter Freimitglied

24. November 50. Peter Jud

30. November 81. Hugo Müller Ehrenmitglied

09. Dezember 50. Dora Keller

12. Dezember 65. Hanspeter Ziegler Ehrenmitglied

Termine Sept. – Dez. 2011

01. September
Gesamtverein
Spielturnier aller Riegen
Turnhalle «Haslen»

03. September
GETU
SG Kantonalmeisterschaft, in Mels

04. September
Jugend Sport
SGTV-Leichtathletikmeisterschaft,
in St. Gallen

10. September
Faustball
Städtlicup, in Uznach

14. September
Gesamtverein
SGTV Präsidenten- Leiterkonferenz,
in Wattwil

17. September
Jugend Sport
SGTV Kantonales-Jugendturnfest,
in Wattwil

01. Oktober bis
23. Oktober Herbstferien

24. Oktober
Faustball
Uslumpete, in Rickenbach

28. Oktober
Faustball
Abendturnier, in Waldkirch

29. Oktober
Jugend Sport
Herbst-Leiterkurs, in Uznach

25. November

Gesamtverein
123. Delegiertenversammlung
Kreisturnverband Toggenburg,
in Oberhelfenschwil

01. Dezember
Sport Fit Frauen
Klausabend

02. Dezember
GETU
Familien-Event

05. Dezember
Faustball
Obersee-Turnier, in Lachen SZ

06. Dezember
Jugend Sport
Klausabend

15. Dezember
Sport Fit Frauen
Jahresabschluss

Turnverein
 Uznach

aktiv
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Vorschau auf 2012

10. Februar
Männerriege
Hauptversammlung,
im Restaurant «Krone» in Uznach

16. Februar
Sport Fit Frauen
Schübeldonnerstag-Kafeehöck

02. März
Sport Fit Frauen
Hauptversammlung

23. März
Gesamtverein
Hauptversammlung

Redaktionsschluss: 30. November 2011
(Bilder nehmen wir gerne auch für die nächste Ausgabe, 
bitte beachte die Einstellung auf der Digitalkamera: 
sehr fein oder fein «höchste Auflösung».)

Nähere Angaben finden Sie auf www.tvuznach.ch


